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Sola Scriptura
CSH 6/2.Quartal 2020

Startfolie/Titel
	Woher kommt der Grundsatz „Sola Scriptura“/“Allein die Schrift“?
	Was bedeutet Sola Scriptura für unser Glaubensleben als Christen?
	Wie können wir diesem Grundsatz treu bleiben?
Folie Wartburg	
· Geht auf Martin Luther zurück, der in der Reformation unter anderem die Kernlehre „Sola Scriptura“ geprägt hat, nämlich, dass die Bibel die einzige Quelle und Norm des christlichen Glaubens ist
· Diese Idee war nicht neu. Die Reformatoren stellten diesen Grundsatz jedoch in den Mittelpunkt ihrer Lehre. 
· Die Betonung der Heiligen Schrift als alleinige Autorität war und ist auch eine Abgrenzung zur römisch-katholischen Kirche. 
· Im Mittelalter war es üblich, dass die Heiligen Schriften durch die Brille der Kirchenväter und Konzilsbeschlüsse gelesen wurden. 
· Die „Tradition“ formte theologische Aussagen selbstverständlich mit.
· Luthers Ansinnen war es, den Menschen zu vermitteln, dass jeder selbst die Bibel verstehen könne und so übersetzte er sie, wie auch andere Reformatoren in anderen Ländern, in seine Muttersprache
· Die katholische Kirche reagierte auf die Lehren und Forderungen der Reformationsbewegung auf dem Konzil von Trient (1545-1563). 
· Die göttliche Wahrheit sei nicht allein in der Schrift, sondern in der
Verbindung von Schrift und Tradition zu finden, wurde damals festgelegt. Nur so könne die rechte Auslegung mit Hilfe des Heiligen Geistes gesichert werden. Zudem sei die Kirche älter als die Bibel.
Folie „Die Bibel ist…“
· Wie sollten wir uns als Menschen gegenüber dem Wort Gottes verhalten?
· Wie sollten wir mit dem Wort Gottes umgehen, wenn uns bewusst ist, dass wir es hier mit dem inspirierten Text des großen und einzigartigen Schöpfers des Universums zu tun haben?

Sola Scriptura

Folie 1.Kor.3,18-19
· Wir müssen uns bewusst sein, dass wir nicht weise genug sind, um die Bibel zu verstehen
· Wir brauchen dazu Gottes Hilfe
· Wir brauchen Demut vor dem Wort Gottes
Folie 1.Kor.3,21-23
· Die Bibel sagt, wir sollen uns nicht nach Menschen ausrichten, sondern auf das Wort Gottes hören
· Wir folgen Gott nach, nicht Predigern, Pastoren oder Evangelisten
Folie 1.Kor.4,1-2
· Wir sollen im Umgang mit Gottes Wort und als Verkündiger treue Diener und Haushalter sein
· Was bedeutet das ganz praktisch?
· Dass ich ein aufrichtiger Bibelstudent bin und erhebe meine Meinung nicht über Gottes Wort
· Ich betrachte das Wort Gottes als unverfälschte Wahrheit
· Ich suche in der Bibel nicht nach Beweisen für meine Ideen und Theorien, sondern ich lasse mich von ihr belehren und korrigieren, wenn es nötig ist
· Ich verwende das Wort Gottes so, wie Jesus es auch tut: zum Wohl anderer
· Wir wollen uns zu diesem Punkt noch ein paar weitere Bibelverse anschauen:
Folien zu den Texten : Römer 12,3; Galater 6,3, Philipper 2,3; 2.Kor.4,5
· Paulus bezeichnete sich als Knecht Gottes, er war sein Instrument in der Verbreitung des Evangeliums, das in seinem Wort steht
· Paulus hatte großen Respekt vor der heiligen Schrift
· Wenn es um ihre Auslegung geht, ging es Paulus darum, dass wir uns nicht auf Menschenwort verlassen, sondern auf die Schrift
Folie Luther Zitat
· So formulierte es auch Luther
Folie 1.Kor.4,6
· Paulus hatte kein Interesse daran, ein Guru zu sein, dem andere ohne selbst zu denken nachfolgten
· Eine ähnliche Situation gab es schon mit den Jüngern von Johannes dem Täufer und Jesus, die auch im Zwiespalt waren, wer den nun mehr recht hätte
· Doch darum geht es Gott nicht
· Er möchte nicht, dass wir unser Verständnis der Bibel nicht von Menschen abhängig machen, sei es auch der begabtest Prediger der Welt
· Denn sich auf Menschen zu verlassen, ist nie gesund
· Menschen können fallen und dann ist die Frage, ob du dem angehimmelten Prediger in seine Irrlehren folgst oder die Bibel konsultierst und sie erforschst
· So haben es die Leute von Beröa gemacht
Folie Apg.17,11
· Die Leute von Beröa erforschten die Bibel eifrig und aufrichtig



Die Einheit der Schrift

Folie 2.Tim.3,16
Folie 1.Pt.1,20
· Gott ist der Autor der Bibel
· Er hat Jahrtausende darüber gewacht
· Er hat die Propheten und Schreiber nicht nur inspiriert, sondern auch über den Erhalt der Manuskripte seine Hand gehalten
· Das beweisen nicht zuletzt die Qumran-Quellen, die in der Mitte des 20. Jhds. Im Felshöhlen im Westjordanland gefunden wurden
Folie Titus 1,9
· Das Wort Gottes ist zuverlässig
· Zuverlässigkeit ist eine wichtige Eigenschaft, die wir auch aneinander schätzen
· Wenn jemand unzuverlässig ist, verlieren wir unser Vertrauen in ihn
· Paulus sichert uns zu, dass die Bibel vertrauenswürdig ist
· Gesunde Lehre: ist ein Begriff, den Paulus öfter in den Briefen an Timotheus und Titus verwendet
Folie Hygiaino
· Im Griechischen steht hier das Wort Hygiaino = heil, unversehrt, gesund
· U.a. auch in 1.Tim.6,3-4
Folie 1.Tim. 6,3-4 
· Paulus spricht hier von fremden Lehren, die der gesunden Lehre entgegenstehen
· Konstrast/Gegensatz
· Diese fremden Lehren haben böse Folgen und negative Auswirkungen, die Paulus hier aufführt und er gibt dem jungen Timotheus den Rat, sich davon fern zu halten
· Und weil aber die Bibel so heil, unversehrt, rein und zuverlässig ist, hat sie eine besondere Eigenschaft, die kein anderes Buch in diesem Ausmaß besitzt:
· Sie legt sich selbst aus, d.h. sie erklärt sich selbst
· Weil die Bibel so einen hohen göttlichen Wert hat, lohnt es sich, für sie einzutreten
· Das rät Paulus auch seinem Diener Timotheus
Folie 1.Tim. 4,2-4
· Um für das Wort einzutreten, braucht man eine Liebe zur Wahrheit, eine echte tiefe Liebe zu Jesus, der die Wahrheit ist und auch das Wort
· Ohne diese tiefe Liebe zu Jesus, werden wir die Liebe zur Bibel nicht entdecken
· Paulus schreibt darüber an die Tessalonicher im :
Folie 2.Thess.2,10
· Die Liebe zur Wahrheit rettet
· Zwar wurden unzählige Menschen aufgrund ihrer Liebe zur Wahrheit und zum Wort Gottes zu allen möglichen Zeiten der Menschheitsgeschichte umgebracht, aber den Schatz, der ihn keiner nehmen kann, ist ihr ewiges Leben
Folie: EGW: Minen der Wahrheit
· Ellen White schreibt hier von einer Sache, die Gläubige tun, müssen, um die Wahrheit immer mehr und vollständiger zu entdecken
· Sie benutzt das Wort „digging“ = graben
· Und sie vergleicht die Bibel mit einer Mine, in der kostbares Erz zu finden ist
Folie: EGW: Wahrheit=kostbarer Schatz
· Und wenn wir die Wahrheit gefunden haben, ist es von höchstem Wert, wenn sie dauerhaft Eingang in unser Denken findet
· Die Bibel in der Familie, im Hauskreis oder mit anderen zu studieren ist ein großer Segen und verbindet uns mit Gott und miteinander
· Die Bibel ist komplex und einfach zugleich. Sie kann von einem Kind verstanden werden und beschäftigt den gelehrtesten Menschen sein Leben lang
Folie: Lutherzitat
Klarheit der Bibel
Folie
Bibelverse aus der Lektion
Mt.21,42; 12,3+5; 19,4; 22,31; 24,15; Mk 12,10; 13,14; Luk.6,3
In allen Bibelversen stellt Jesus dieselbe Frage: Habt ihr nicht gelesen/wer es liest, der achte darauf
· Die Bibel ist eindeutig und so, dass auch ein Kind vieles verstehen kann
· Die Reformatoren haben deutlich gemacht, dass kein Gläubiger erst Kleriker werden muss, um das Bibelwort zu verstehen und auslegen zu können
· Dass Luther bei seiner Bibelübersetzung, dem Volk „aufs Maul geschaut hat“ wie das Sprichwort sagt, kann man an seiner Übersetzung merken und auch nach 500 Jahren können wir sagen, dass die Bibelübersetzung Martin Luthers die Deutsche Sprache sehr prägte
· in all diesen Fällen ging es ihm nicht darum, dem Volk nach dem Munde zu reden, sondern gutes und genaues Deutsch zu schreiben
· Statt fremde Sprachformen ungelenk nachzubilden, möchte Luther den natürlichen deutschen Ausdruck nutzen
Folie: EGW Zitat
· Die Bibel ist die geistliche Nahrung für Groß und Klein
· Wie genau man die Andacht mit Kindern gestalten sollte, damit diese Gefallen an den Geschichten haben und die Andacht nicht als eine Erfüllung lästiger Pflichten sehen, darüber schreibt E. White einiges
Folie: Mt.11,25 (siehe auch 1.Kor.1,18-21)
· Das Verstehen der Bibel ist nicht abhängig vom Intellekt
· Das, was jeder Mensch über die Erlösung verstehen muss, ist in klaren einfachen Worten aufgeschrieben
· Viele Dinge hat Gott in Geschichten und Lebensbildern niederschreiben lassen, weil er weiß, dass wir es so besser verstehen
· Als Jesus auf der Erde war, sprach er in Gleichnissen, um die Menschen dort abzuholen, wo sie gedanklich grade waren (bei der Feldarbeit, auf dem Acker, usw.)
· Als Jesus in Matthäus 25 über die 10 Jungfrauen spricht, tut er das, weil er und seine Jünger gerade in der Nähe eine Hochzeitsgesellschaft sehen, die auf den Bräutigam wartet
· Jesus versuchte, das Denken der Menschen, so wenig wie möglich zu unterbrechen
· Das bedeutet aber nicht, dass es nicht schwierige Texte in der Bibel gäbe und sicher fallen euch sofort einige Beispiele ein!
Folie: EGW Zitat
Die Bibel legt sich selbst aus
Folie Lukas 24,27.44-45
· Jesus legte den Emmaus-Jüngern Schriftstelle mit Schriftstelle aus
· Es ist kein Zufall, dass die Bibel 3 Typen von Schriften nennt, nämlich das Gesetz, die Propheten und die Schriften
· Sie waren die 3 Bestandteile der Heiligen Schrift im Alten Testament
· Tora: Gesetz
· Neblim: Propheten
· Ketubim: Schriften (z.B. Psalmen)
· Das heißt: Jesus hat hier das Prinzip Tota Scriptura angewandt und dein Jüngern alle Schriftstellen gezeigt, die sich in ihm erfüllt haben
· Ich stelle mir vor, wie Jesus ihnen 1.Mose 3,15 erklärte oder die Opferung von Isaak in 1.Mose 22, wie er ihnen Jesaja 53 nahe gebracht hat und dessen Erfüllung vor Augen geführt. Wie er wahrscheinlich Psalm 22 durchgegangen ist und bei Vers 16, 17 und 19 Uhr erklärt hat wie haargenau dieser auf ihn zutraf als er am Kreuz hing
· Und in Vers 45 finden wir den Schlüssel, mit dem er die Tür aufgeschlossen hat: er hat ihnen Verständnis geschenkt/Heiligen Geist
· In Psalm 119,18 heißt es, dass Gott uns die Augen für sein Wort öffnet
· Paulus spricht in 2.Kor.3 von einer Decke, die weggenommen werden muss
· Um die Bibel zu verstehen, brauche ich Gott, brauche ich den Heiligen Geist
· Aber Gott braucht auch etwas von mir: unbedingtes Vertrauen in sein Wort – wir nennen das Glaube – kindliches Vertrauen
Folie Zitat aus Erziehung
Sola Scriptura & Ellen White
Folie EGW
· Habt ihr in eurem Glaubensleben mal mit den Schriften von Ellen White gehadert?
· Gab es eine Zeit, in der ihr nicht verstanden habt, warum es sie gibt und man sie lesen sollte?
· Oder wie hast du sie entdeckt?
· Bist du adventistisch groß geworden und hast über ihre Bücher von Kindheit an gehört und wusstest doch nicht, wozu es sie gibt?
· Oder bist du später Adventist geworden und musstest dich erstmal mit dem Thema einer modernen Prophetin auseinandersetzen?
· Wie auch immer deine Erfahrung mit Ellen White war, du solltest eine haben!
· Sie einfach zu ignorieren, als wären ihre Bücher nicht existent, beraubt dich einer wertvollen Erfahrung
· Sie selbst hat sich immer als das kleiner Licht bezeichnet, das auf das größere Licht – die Bibel – hinweist
· Ihre Schriften sind kein Ersatz und keine Abkürzung für das Bibellesen
· Aber sie sind eine wichtige Hilfestellung zu einem tiefen Bibelverständnis
Folie Schritte zu Jesus
· Sie liefern tiefe Einblicke in die Welt der Bibel und der Geschichten und erhellen so manchen schwierigen Text
· Sie selbst hat über ihre Zeugnisse folgendes gesagt:
Folie Testimonies
· Wer von euch kennt das nicht: man sitzt in der Sabbatschule und jemand sagt: „Schwester White sagt, dass…“
Folie Zitat
· Interessant ist, dass sie das selbst nicht wollte, dass man sie so zitiert, aber genau das hören wir landauf landab und ich selbst sage das auch manchmal
· Heißt das, wir dürfen sie nicht zitieren? Nein, gewiss nicht
· Aber unser Glaube und unsere Zuversicht sollte sich aus der Bibel speisen
· Ellen Whites Schriften sind eine unfassbare Quelle von Weisheit und unerschöpflich
· Jeder sollte sie lieb gewinnen
· Aber vielleicht wäre dies eine Anregung für euch, euch Zitate von ihr in die Bibel hineinzuschreiben, undzwar mit Referenz.
· Denn ihr wisst ja: das größte Buch, was Ellen White je geschrieben hat, heißt: 
„Ellen White hat gesagt“ 
· In diesem Sinne möchte ich euch ermuntern, täglich die Bibel und die Bibel allein zu studieren und jeden Tag auch ein bisschen in den Schriften Ellen Whites zu lesen
· Ihr werdet merken, dass ihr nach kurzer Zeit ein umfassenderes Verständnis bekommt und ungeahnte Schätze in Gottes Wort heben werdet











Anhang Prophetentest: 
Amos 3,7
4.Mose 12,6
Offb.12,17
Offb.19,10
Offb. 22,6+9
Eph.4,8+11-15
1.Kor.1,4-7
1.Joh.4,1
5.Mose 13,1-4
Jer.28,8-9
Jes.8,19-20
Hes.7,26
1.Joh.4,1-3
Dan.10,17
Matth.7,15-16
2.Chr.20,20
1.Kor.12,27-28








